
Vorwort
      
  
      
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
            
wir freuen uns, dass Sie sich für den Prüfplan dieses Praxistests interessieren. Dieses Dokument gibt Ihnen 
einen umfassenden Überblick über die Methoden und Verfahren, mit denen wir den praktischen Teil des Tests 
ausgewertet haben. Unser Ziel ist es, Ihnen eine transparente und nachvollziehbare Grundlage zur Verfügung 
zu stellen, die es Ihnen ermöglicht, die Qualität und Eignung der getesteten Produkte eigenständig zu beurteilen.
          
In diesem Dokument wird detailliert erläutert, wie die Kriterien im praktischen Teil dieses Tests bewertet wurden 
und wie die Punkteverteilung zustande kam. Ein besonderes Merkmal unserer Tests ist, dass die Produkte von 
Verbrauchern in realen Anwendungssituationen geprüft werden, anstatt in einem Laborumfeld. Dies stellt sicher, 
dass die Ergebnisse die tatsächliche Nutzererfahrung widerspiegeln und für Sie als Verbraucher besonders 
relevant sind, aber dadurch auch subjektive Eindrücke wiedergeben können. Unsere Praxistests sind auf eine 
Dauer von zwei bis drei Wochen ausgelegt, um eine realistische und praxisnahe Bewertung zu gewährleisten.
          
Wenn Sie sich auch für die Bewertung unserer anderen Testkriterien wie Verpackung und Inhalt, 
Produktverarbeitung und Erscheinungsbild oder Preis-Leistungs-Verhältnis sowie den Bewertungen von 
Verbrauchern interessieren, können Sie dies in unserem allgemeingültigen Dokument zum Evaluierungsprozess 
nachlesen. Wir testen die Kriterien nach einem standardisierten Verfahren. In diesem Dokument, dem Prüfplan, 
liegt der Fokus ausschließlich darauf, wie der Praxistest durchgeführt wurde. Dieser Teil variiert von Produkt zu 
Produkt und ist daher nicht standardisierbar. Aus diesem Grund erstellen wir für jedes Produkt einen 
individuellen Prüfplan, der transparent zugänglich ist.
          
  Inhalt und Aufbau des Dokuments:
      
  1. Testdurchführung

In diesem Abschnitt wird detailliert beschrieben, wie die Tests durchgeführt wurden. Jeder Testschritt wird
präzise erläutert, um die Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse sicherzustellen. Die Testdurchführung ist in
mehrere Schritte unterteilt, die für jedes Kriterium spezifisch beschrieben werden.
          
2. Punkteverteilung
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die Bewertungsskala, nach der die Punkte vergeben wurden. Die
Punkteverteilung wird für jedes Kriterium separat dargestellt, sodass die Leistung der Produkte in den
verschiedenen Bereichen nachvollzogen werden kann.

Unser Prüfplan zielt darauf ab, eine umfassende und transparente Bewertung der Produkte zu gewährleisten. 
Durch die detaillierte Beschreibung der Testmethoden und die klare Punkteverteilung möchten wir Ihnen ein 
zuverlässiges Werkzeug an die Hand geben, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
          
Auf den nächsten Seiten werden die einzelnen Prüfkriterien, die detaillierte Testdurchführung sowie die 
Punkteverteilung genauer erläutert.
          
Ihr Prüfengel Institut
            



1. Aufbau und Montage

Testdurchführung:

Schritt 1: Vorbereitung des Aufstellplatzes 
Der Aufstellplatz wurde sorgfältig vorbereitet, indem der Boden gründlich geebnet und auf Hindernisse, wie
Steine oder Wurzeln, überprüft wurde. Diese Maßnahmen stellten sicher, dass die Strandmuschel auf einem
stabilen und ebenen Untergrund errichtet werden konnte, was das Risiko von Schieflagen oder Instabilität
effektiv reduzierte.

Schritt 2: Entnahme der Strandmuschel aus der Verpackung 
Die Strandmuschel wurde mit Bedacht aus der Transporttasche entnommen. Dabei wurde darauf geachtet,
die Muschel behutsam herauszuziehen, um eine Beschädigung des Materials zu vermeiden. Insbesondere
an den Nähten und empfindlichen Stellen wurde besonders vorsichtig gehandhabt, um einen optimalen
Zustand für den folgenden Aufbau zu gewährleisten.

Schritt 3: Entfalten der Strandmuschel 
Die Muschel wurde gemäß der beiliegenden Anleitung entfaltet. Die flexiblen Stangen wurden dabei in einem
systematischen Vorgehen in die vorgesehenen Kanäle geschoben. Dieser Prozess erforderte
Aufmerksamkeit auf die korrekte Zuordnung der Stangen und die genaue Befolgung der Anweisungen, um
sicherzustellen, dass die Struktur der Muschel ihre optimale Form erhielt.

Schritt 4: Sicherung der Strandmuschel 
Um Stabilität gegen Wind und andere Einflüsse zu gewährleisten, wurden die Ecken der Strandmuschel mit
den mitgelieferten Heringen fest im Boden verankert. Dieser Schritt wurde durchgeführt, indem die Heringe
möglichst tief in den Boden gesteckt wurden, um ein Verrutschen oder Umkippen der Muschel zu verhindern.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wurde erreicht, wenn die Strandmuschel innerhalb von fünf Minuten vollständig
und fehlerfrei aufgebaut sowie sicher verankert war. Alle Schritte verliefen reibungslos, und die Muschel
stand stabil ohne Anzeichen von Instabilität.

90 Punkte: Der Aufbau dauerte bis zu zehn Minuten, allerdings ohne jegliche Probleme bei der Montage. Die
Muschel war korrekt aufgebaut, jedoch benötigte der Vorgang etwas mehr Zeit als optimal vorgesehen.

80 Punkte: Der Aufbau erstreckte sich über 15 Minuten, wobei leichte Schwierigkeiten bei der Befestigung
der Heringe oder der Stangen auftraten. Diese konnten jedoch ohne größere Unterbrechungen behoben
werden.

70 Punkte: Die Montage beanspruchte zwanzig Minuten, da die Anleitung mehrfach konsultiert werden
musste. Dies deutet darauf hin, dass einzelne Schritte klärungsbedürftig waren oder Missverständnisse
auftraten, die aber letztlich gelöst werden konnten.

60 Punkte: Beim Aufbau, der 25 Minuten dauerte, stellte sich eine der Stangen als schwer anzubringen
heraus, was mehr Zeit und Geduld erforderte.

50 Punkte: Die gesamte Prozedur dauerte dreißig Minuten, und es wurden zwei kleinere Fehler festgestellt;
beispielsweise könnten Heringe anfangs falsch angesetzt oder Stangen in die falschen Kanäle geschoben
worden sein.

40 Punkte: Der Vorgang zog sich auf 35 Minuten hin und die Strandmuschel stand am Ende etwas schief,
was auf eine nicht optimale Bodenverankerung oder Asymmetrien im Aufbauprozess hindeuten könnte.

30 Punkte: Der Aufbau benötigte insgesamt 40 Minuten und erforderte mehrere Versuche. Eventuell mussten
Schritte wiederholt werden, um Stabilität zu erreichen.
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20 Punkte: Mit einem Zeitbedarf von 45 Minuten traten erhebliche Schwierigkeiten bei der Stabilisierung auf,
die möglicherweise eine mangelhafte Instruktionseinhaltung oder Materialprobleme anzeigten.

10 Punkte: Der Aufbau war nicht vollständig möglich, die Muschel erreichte keine stabile Position. Dies
könnte auf erhebliche Fehler beim Verständnis oder der Durchführung der Schritte zurückzuführen sein oder
auf eventuell defekte Komponenten.

© Prüfengel Institut GmbH - Alle Rechte vorbehalten. Das geistige Eigentum des in diesem Dokument beschriebenen Prüfprozesses, einschließlich aller damit verbundenen Methoden, 
Verfahren und Bewertungskriterien, gehört ausschließlich der Prüfengel Institut GmbH. Jegliche nicht autorisierte Nutzung, Reproduktion, Kopie, Modifikation oder Anlehnung an diesen 
Prüfprozess, sei es teilweise oder in seiner Gesamtheit, ist strengstens untersagt und wird ohne Vorwarnung strafrechtlich verfolgt.



2. Stabilität bei Wind

Testdurchführung:

Schritt 1: Simulation leichter Windbedingungen 
In diesem Schritt wurde ein Ventilator verwendet, um eine sanfte Brise zu simulieren, vergleichbar mit
leichten Windbedingungen, wie sie an einem Strand auftreten könnten. Die Strandmuschel wurde aufgestellt,
und der Ventilator wurde eingeschaltet, um gleichmäßige und kontinuierliche Luftbewegungen zu erzeugen.
Während der Dauer dieses Zwischenschritts war die Strandmuschel in der Lage, ihre Position beizubehalten,
zeigte keinerlei Bewegungen oder Verformungen und stand fest auf dem Boden, sodass der erste Test als
erfolgreich gewertet wurde.

Schritt 2: Simulation mäßiger Windbedingungen 
Hierbei wurde die Intensität des Ventilators erhöht, um die Bedingungen eines mäßig windigen Tages zu
simulieren. Die am Boden verankerte Strandmuschel wurde dabei unter verstärkte Druckbedingungen
gesetzt. Während der Testphase verharrte die Muschel stabil an ihrem Platz, ohne nennenswerte Bewegung
in ihrer Struktur. Die Sicherungselemente der Muschel blieben fest im Boden verankert, was darauf hinwies,
dass sie diesen simulierten Bedingungen problemlos standhalten konnte.

Schritt 3: Simulation starker Windböen 
Für die Simulation starker Windböen, wie sie während eines plötzlichen Wetterumschwungs auftreten
könnten, wurde auf eine leistungsstarke Windmaschine zurückgegriffen. Diese erzeugte starke und
unregelmäßige Windstöße, die direkt auf die Strandmuschel einwirkten. Trotz der intensiven Einflüsse
verursachten diese Böen nur leichte Bewegungen der Muschelstruktur. Insgesamt blieb die Muschel stabil
und sicher an ihrem Platz verankert, was das zuverlässige Design und die robuste Verankerung bestätigte.

Schritt 4: Überprüfung der Verankerungen 
Nach Abschluss der simulierten Windtests wurden die Befestigungsheringe und Verankerungen einer
gründlichen Inspektion unterzogen. Diese Überprüfung ergab, dass sämtliche Verankerungen im Boden
unverändert und fest blieben. Keine der Strukturstangen war verbogen oder gelockert, was die Effektivität der
Verankerung unterstreicht. Die Strandmuschel wies keinerlei strukturelle Schwächen auf, was bestätigt, dass
sie den Prüfbedingungen vollständig gerecht wurde.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Strandmuschel bewältigt alle simulierten Windbedingungen vollständig stabil, zeigt dabei
keinerlei Bewegungen oder Verformungen und bleibt fest verankert, was eine ideale Leistung bestätigt.

90 Punkte: Bei starken Windböen zeigt die Muschel nur minimale Bewegungen, bleibt jedoch insgesamt
stabil und sicher verankert, was eine nahezu perfekte Performance darstellt.

80 Punkte: Die Muschel verharrt stabil unter mäßigen Windbedingungen und zeigt leichte Bewegungen bei
starken Böen, jedoch ohne Veränderung der Verankerungsstabilität.

70 Punkte: Bemerkbare Bewegungen der Muschel treten bei mäßigen Windbedingungen auf, jedoch bleibt
sie zuverlässig stehen, was eine zufriedenstellende, aber nicht optimale Stabilität belegt.

60 Punkte: Deutliche Bewegungen sind bei mäßigen Windbedingungen sichtbar, und die Stabilität der
Muschel wird leicht beeinträchtigt, erfordert jedoch keine sofortigen Korrekturmaßnahmen.

50 Punkte: Das Wackeln der Muschel bei mäßigen Windbedingungen erfordert eine Neuausrichtung, um die
gewünschte Stabilität zu erhalten, was akzeptabel, aber nicht nachhaltig ist.

40 Punkte: Die Muschel steht instabil unter mäßigen Windbedingungen, und Verankerungen beginnen sich
leicht zu lösen, erfordert ernsthafte Stabilitätserweiterungen.

30 Punkte: Die Muschel bleibt selbst bei leichten Windbedingungen instabil, erfordert häufige
Neuausrichtungen und stellt deutliche Schwächen im Design oder der Verankerung dar.
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20 Punkte: Kaum stabil bei leichten Windbedingungen, mehrere Verankerungen lösen sich, was umfassende
und sofortige Verbesserungen erforderlich macht.

10 Punkte: Die Muschel hält leichten Windbedingungen nicht stand; sie fällt um oder wird weggeweht, und
bestätigt damit ein unzureichendes Stabilitätskonzept.
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3. Platzangebot im Inneren

Testdurchführung:

Schritt 1: Die Muschel wurde vollständig aufgebaut und der Innenraum wurde ausgemessen.
In diesem Schritt wurde die Muschel in ihrer vollständigen Form montiert, um die realen Abmessungen des
Innenraums zu ermitteln. Ein Lineal oder Messband wurde verwendet, um die genauen Ausmaße in Länge,
Breite und Höhe festzustellen. Diese Messungen bieten eine Grundlage für die Beurteilung des
Platzangebotes und helfen, die Kapazität zu visualisieren.

Schritt 2: Eine Person legte sich in die Muschel, um den Platzbedarf zu testen. Verschiedene Positionen
wurden ausprobiert.
In diesem Schritt hat eine Person die Muschel betreten und verschiedene Liege- und Sitzpositionen
eingenommen. Ziel war es, den Komfort und die Bewegungsfreiheit innerhalb der Muschel aus der
Perspektive einer einzelnen Person zu ermitteln. Besonderes Augenmerk lag darauf, ob die Person in der
Lage war, bequem zu liegen oder zu sitzen, ohne sich eingeschränkt zu fühlen.

Schritt 3: Die Muschel wurde mit zwei weiteren Personen getestet, um das Platzangebot für mehrere
Personen zu bewerten.
Der Test wurde erweitert, indem zusätzlich zwei Personen in die Muschel gestiegen sind. Dadurch sollte
beurteilt werden, wie sich der Platz bei Nutzung durch mehrere Personen darstellt. Dabei wurden
verschiedene Konstellationen ausprobiert, um die optimale Verteilung und Beweglichkeit der Personen zu
erkennen.

Schritt 4: Gepäckstücke wie Taschen und Handtücher wurden zusätzlich platziert, um den Platzbedarf mit
Gepäck zu simulieren.
Im letzten Schritt des Tests wurden unterschiedliche Gepäckstücke, wie Taschen und Handtücher, innerhalb
der Muschel platziert, während sich immer noch die Personen darin befanden. Dies sollte den verfügbaren
Raum und die Organisation des Innenraums widerspiegeln, wenn zusätzliches Gepäck mitgeführt wird.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Sehr geräumig, Platz für drei Personen und Gepäck.
Dieses Ergebnis wird erreicht, wenn die Muschel ausreichend Platz bietet, um drei Personen und deren
Gepäck bequem unterzubringen, ohne dass sich die Personen eingeengt fühlen.

90 Punkte: Geräumig, Platz für zwei Personen und Gepäck.
Diese Punktzahl zeigt an, dass zwei Personen komfortabel mit ihrem Gepäck Platz finden, jedoch könnte es
etwas knapp werden, drei Personen hinzuzufügen.

80 Punkte: Ausreichend Platz für zwei Personen, begrenztes Gepäck.
Die Muschel kann zwei Personen bequem aufnehmen, allerdings ist der Platz für zusätzliches Gepäck
begrenzt.

70 Punkte: Eng für zwei Personen, wenig Platz für Gepäck.
Hier haben zwei Personen nur eingeschränkt Platz, und es gibt nur minimalen Raum für Gepäck.

60 Punkte: Sehr eng für zwei Personen, kaum Platz für Gepäck.
Bei dieser Bewertung finden zwei Personen gerade so Platz, jedoch bleibt fast kein Raum für Gepäckstücke
übrig.

50 Punkte: Nur ausreichend für eine Person mit Gepäck.
Die Muschel bietet gerade genug Platz für eine Person, die ihr Gepäck mitführt, jedoch wird es bei weiteren
Personen zu eng.

40 Punkte: Eng für eine Person mit Gepäck.
Für eine einzelne Person mit Gepäck ist der Platz bereits eingeschränkt und kaum noch komfortabel.
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30 Punkte: Unzureichend für eine Person mit Gepäck.
Es ist nahezu unmöglich, einer Person und ihrem Gepäck Platz zu bieten, ohne erheblich beengt zu sein.

20 Punkte: Sehr beengend für eine Person ohne Gepäck.
Bereits eine Person ohne zusätzlichen Besitz fühlt sich äußerst eingeschränkt und unwohl.

10 Punkte: Unzumutbar beengend für eine Person.
Der Raum ist viel zu klein, um überhaupt eine Person aufzunehmen, was den Aufenthalt unangenehm und
unzumutbar macht.
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4. Packmaß und Transportfähigkeit

Testdurchführung:

Schritt 1: Zusammenfalten der Strandmuschel 
Die Strandmuschel wurde gemäß der beigelegten Anleitung systematisch zusammengefaltet. Dabei wurde
darauf geachtet, dass alle Schritte genau eingehalten werden, um sicherzustellen, dass die Muschel die
kleinstmögliche Packgröße erreicht. Jeder Faltvorgang wurde überprüft, um Falten oder Beschädigungen zu
vermeiden, und das Material wurde auf Spannungen untersucht.

Schritt 2: Verstauen in der Transporttasche 
Die korrekt gefaltete Muschel wurde vorsichtig in ihre originale Transporttasche gesteckt. Dabei wurde darauf
geachtet, dass die Muschel vollständig in die Tasche passt und die Tasche ohne übermäßige
Kraftanwendung geschlossen werden kann. Dies sollte gewährleisten, dass die Transportfähigkeit der
Strandmuschel den versprochenen Standards entspricht.

Schritt 3: Überprüfung der Größe der verpackten Muschel 
Nachdem die Muschel verstaut war, wurde die Größe der verpackten Muschel mit einem Maßband
gemessen. Diese Messungen wurden mit den vom Hersteller angegebenen Größenangaben abgeglichen,
um sicherzustellen, dass die Kunden die erwartete Packmaßgröße erhalten. Abweichungen wurden genau
notiert.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Strandmuschel erreicht ein sehr kompaktes Packmaß, das in jeden Kofferraum problemlos
passt. Die Transporttasche schließt ohne Widerstand und das Packmaß übertrifft die Herstellerangaben
positiv.

90 Punkte: Die Muschel zeigt ein kompaktes Packmaß und ist einfach handhabbar, verstaut sich ohne
Probleme. Die Packgröße erfüllt die Erwartungshaltung gemäß den Herstellerangaben.

80 Punkte: Das Packmaß ist moderat; die Muschel ist etwas sperrig, aber insgesamt noch gut handhabbar.
Es gibt einige leichte Abweichungen zu den Erwartungen, jedoch noch im akzeptablen Rahmen.

70 Punkte: Die Muschel nimmt mehr Platz ein als erwartet und erfordert mehr Überlegung im Transport. Sie
wird als groß klassifiziert, jedoch noch transportfähig ohne spezielle Vorkehrungen.

60 Punkte: Die Strandmuschel überschreitet die angegebenen Packmaße erheblich, was das Verstauen
ohne spezielle Lösungen erschwert. Die Handhabung beim Transport ist herausfordernd.

50 Punkte: Das Packmaß der Muschel ist unhandlich und erfordert spezielle Lagerungsmethoden, um sie
transportfähig zu machen. Eine Bulltransportlösung könnte notwendig werden.

40 Punkte: Zu erkennen ist ein sehr unhandliches Packmaß, das schwer zu handhaben ist und erhebliche
Herausforderungen im Transport mit sich bringt.

30 Punkte: Die Muschel zeigt sich als extrem sperrig, passend nicht in gewöhnliche Lagerflächen.
Transportlösungen müssen stark angepasst werden.

20 Punkte: Das Verstauen erweist sich als nahezu unmöglich ohne erheblichen organisatorischen Aufwand.
Spezielle Transportmittel sind erforderlich.

10 Punkte: Das Packmaß ist extrem unpraktisch, was den Transport nahezu unmöglich macht. Es wird die
Nutzung alternativer Transportlösungen notwendig, um einen Umzug überhaupt zu ermöglichen.
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5. Reinigung und Pflegeleichtigkeit

Testdurchführung:

Schritt 1: Vorbereitung der Reinigungsutensilien 
Im ersten Schritt wurden alle benötigten Reinigungsutensilien sorgfältig ausgewählt und bereitgestellt.
Hierbei kamen haushaltsübliche Materialien zum Einsatz, darunter ein weiches Tuch, warmes Wasser, ein
milder Reiniger und ein Schwamm. Diese Vorbereitungen stellen sicher, dass alle erforderlichen Hilfsmittel
griffbereit und einsatzbereit sind, um den Reinigungsvorgang effektiv durchführen zu können.

Schritt 2: Oberflächenreinigung der Muschel 
Im zweiten Schritt wurde die äußere Oberfläche der Strandmuschel einer gründlichen Reinigung unterzogen.
Dazu wurde die Oberfläche mithilfe eines feuchten Tuchs, das in einem milden Reinigungsmittel getränkt
war, vorsichtig abgewischt. Dieser Vorgang zielte darauf ab, Schmutz und Staub effektiv zu entfernen, die
sich möglicherweise auf der Muschel angesammelt hatten.

Schritt 3: Fleckenentfernung 
Der dritte Schritt konzentrierte sich auf die Behandlung hartnäckiger Flecken, die bei der ersten Reinigung
noch sichtbar waren. Hier wurde ein Schwamm eingesetzt, der mit einer höheren Konzentration des
Reinigungsmittels befeuchtet war. Die zusätzliche Behandlung ermöglichte es, die Wirksamkeit der
Reinigungsmittel bei der Beseitigung dieser Flecken zu testen und zu bewerten.

Schritt 4: Trocknung 
Im vierten Schritt wurde die Muschel an einem gut durchlüfteten Ort platziert, um eine vollständige
Trocknung zu ermöglichen. Dabei wurde besonders darauf geachtet, dass sie keiner direkten
Sonneneinstrahlung ausgesetzt wurde, um Materialschäden zu vermeiden. Diese sorgsame
Trocknungsmethode sicherte den Erhalt des Gewebes und eine gleichmäßige Trocknung.

Schritt 5: Bewertung der Pflegeleichtigkeit 
Im finalen Schritt wurde die Pflegeleichtigkeit der Muschel anhand der benötigten Zeit und des erreichten
Reinigungsergebnisses bewertet. Dieser Bewertungsschritt dient dazu, die Effizienz und den Aufwand des
gesamten Pflegeprozesses einzuschätzen und eine Punktbewertung entsprechend den beobachteten
Resultaten zuzuweisen.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Wenn die Muschel mühelos und zügig gereinigt werden konnte, ohne sichtbare Rückstände
oder Flecken zu hinterlassen, wird dieser Höchstwert vergeben. 

90 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn die Reinigung einfach war und nur minimale Rückstände
übrigblieben. 

80 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Reinigung einen gewissen Aufwand erforderte und
einige hartnäckige Flecken nur schwer zu entfernen waren. 

70 Punkte: Die Muschel erhält diese Punktzahl, wenn die Reinigung machbar war, jedoch mehrere
Durchgänge notwendig waren, um ein akzeptables Ergebnis zu erzielen. 

60 Punkte: Diesen Wert erhält die Muschel, wenn die Reinigung als mühsam empfunden wurde und
dennoch deutliche Flecken oder Rückstände zurückblieben. 

50 Punkte: Bei diesem Ergebnis war die Reinigung schwierig und es blieben viele Rückstände sichtbar. 

40 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Reinigung als sehr schwierig bewertet wurde und
lediglich eine leichte Verbesserung des Zustands erkennbar war. 

30 Punkte: Bei nahezu unmöglicher Reinigung und weiterhin deutlichen Verschmutzungen erhält die Muschel
diese Punktzahl. 
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20 Punkte: Hier wird keinerlei Verbesserung des Zustands bemerkt und die Reinigung gilt als gescheitert. 

10 Punkte: Wird vergeben, wenn die Reinigung zu Materialschäden führte und die Muschel dadurch
unbrauchbar wurde.
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